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Grab noch einmal und dünge ihn…

Nach der Obstblüte sieht man im Frühsom-
mer die Fruchtansätze schwellen und beginnt 
langsam, sich auf die Ernte zu freuen. In 
manchen Jahren ist die Ausbeute eher mager. 
Wenn es im Frühjahr regnet und die Bienen 
ihren Dienst nicht tun, dann werden die 
Blüten nicht befruchtet und die Ernte bleibt 
aus.
Mitunter verweigert ein Baum auch über 
mehrere Jahre seine Früchte. Dann kommt 
der Zeitpunkt, an dem der Gartenbesitzer 
darüber nachdenkt, ihn abzuhauen.
Jesus hat ein Gleichnis erzählt, in dem es um 
einen unfruchtbaren Feigenbaum ging. Der 
Weinbergbesitzer wollte, dass der Gärtner 
ihn abhaut. Aber der Gärtner warb darum, 
ihm noch eine Chance zu geben. „Ich werde 
um ihn graben, ihn düngen und ein weiteres 
Jahr zuwarten.“
Die Geschichte ist ein Gleichnis. Jesus schaut 
auf den Menschen und spricht von dessen 
Früchten. Gott ist wie ein Gärtner, der 
geduldig wartet, dass der Mensch Gutes 

hervorbringt. Er weiß, dass dafür die 
Voraussetzungen stimmen müssen. Auf den 
Boden kommt es an, der muss die richtigen 
Nährstoffe geben. 
Ich bin immer noch erstaunt, wie viele 
Menschen sich in Deutschland für Flüchtlinge 
engagieren. Manche sind das erste Mal 
ehrenamtlich aktiv. Sie betreuen eine Familie 
oder geben Deutschunterricht. Andere 
begleiten Asylsuchende bei Behördengängen. 
Viele Helfer waren auch schon früher 
ehrenamtlich tätig. Sie entdecken jetzt für 
sich eine ganz neue Möglichkeit, Gutes zu 
tun. Der richtige Boden – das ist für uns 
Menschen die günstige Gelegenheit, die uns 
herausfordert.
Übrigens Früchte: Wenn Sie im Spätsommer 
zu viele Äpfel haben, spenden Sie die doch 
einfach an die Tafel oder das Café interna-
tional.

Burghard Klemenz

BESINNUNG

 

Haben Sie Lust mit Freunden oder 
der Familie eine Fahrradtour zu ma-
chen, dabei nette Leute zu treffen und 
zu wissen, dass sie unterwegs will-
kommen sind?  
Dann sind Sie bei 'Kirche auf Rädern' 
genau richtig. Seit einigen Jahren gibt 
es diese Veranstaltung. Dann stehen 
viele Gemeindehäuser und Kirchen 
im Landkreis Leer den Radfahrerin-
nen und Radfah-
rern offen.  

s ist eine wun-
derschöne 

Erfahrung: Wo im-
mer Sie 'vorfahren', 
Sie und Ihre Beglei-
ter sind willkom-
men. In den Ge-
meindehäusern gibt 
es Tee und Kuchen 
(bzw. Gebäck). 
Dort gibt es auch 
für alle Teilnehme-
rinnen und Teil-
nehmern ein ge-
meinsames Erkennungszeichen. In 
einigen Gemeindehäusern -verteilt 
über die ganze Region- wird sogar 
ein Mittagessen angeboten. Mitarbei-
ter/innen sorgen für die Bewirtung 
und halten genügend Plätze für Gäs-
te bereit. Außerdem sind die Kirchen 
geöffnet und laden zum Verweilen 
ein.  

eilnehmen kann jeder. Man kann 
alleine, mit der Familie, mit Be-

kannten oder mit einer Gruppe der 
Kirchengemeinde fahren.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Ein Verzeichnis aller beteiligten Ge-
meindehäuser mit genaueren Infor-
mationen liegt rechtzeitig in Kirchen 
und Gemeindehäusern sowie in vie-
len Geschäften der Region aus. Die 
Teilnahme ist kostenlos.  

ür Tee und Kuchen wird eine 
kleine Spende erbeten. Der Un-

kostenbeitrag für ein Mittagessen wird 
vor Ort festgelegt.  
Start ist am Sonn-
tag, 22. Mai 2016, 
zu den Gottes-
diensten.   
Damit ist der Tag 
auch eine gute 
Gelegenheit, den 
Gottesdienst der 
Nachbargemeinde 
per Fahrrad zu 
besuchen. Im An-
schluss an die Got-
tesdienste sind die 
teilnehmenden 

Gemeindehäuser geöffnet.  
Natürlich kann man diesen Tag auch 
für eine kleine Tour am Nachmittag 
nutzen. In allen teilnehmenden Ge-
meinden bereiten sich die Menschen 
darauf vor, Gäste zu empfangen.  

uch Sie sind herzlich willkommen. 
Deshalb laden wir herzlich ein 

dabei zu sein, wenn es wieder heißt: 
Heute ist (die) 'Kirche auf Rädern'.  
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Kirche auf Rädern – 22. Mai 2016 
Per Fahrrad von Kirche zu Kirche - Fahrradtour für Jung und Alt 

In eigener Sache:

Wie sehr eine große Kirchengemeinde auch 
von einer funktionierenden Verwaltung 
abhängt, muss die Lutherkirchengemeinde 

Leer zur Zeit 
erleben. Seit 
November 
2015 sind die 
Datenbanken 
unvollständig 
und somit nur 
bedingt 
verlässlich. 
Neu in die 
Gemeinde 
Eingetretene 

oder Zugezogene erscheinen nicht in der 
Kartei, während Personen, die wir zu Grab 
getragen haben, noch aufgeführt werden. Der 
Aufwand, die Datenbank aus Hannover 
abzugleichen und zu reparieren, ist erheblich.
Im Namen der Kirchengemeinde bitte ich um 
Ihr Verständnis, wenn Ihnen kein Gemeinde-
brief oder Geburtstagsgruß zukommt, den 
Sie zurecht erwartet haben. Bitte zögern Sie 
nicht, mich unter 2737 auf diese Fehler 
hinzuweisen. Danke! Mit freundlichen 
Grüßen vom Team der Lutherkirche,

Ihr Christoph Herbold

KIRCHE AUF RÄDERN
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Mai
SA 07  1900

FESTLICHES BLÄSERKONZERT
mit Tönen zum Deutschen Evangelischen 
Posaunentag in Dresden 2016.
Es musizieren Posaunenchöre aus dem 
Kirchenkreis Hamburg-West / Südholstein 
Leitung: Landesposaunenwart Daniel Rau
Der Eintritt für das Konzert ist frei.
Am Sonntag, den 08.05. um 10:00 Uhr 
gestaltet die Bläsergruppe in der Luther-
kirche Leer den Gottesdienst, gemeinsam 
mit Bläser/innen aus der Region, musikalisch 
mit. Auch hierzu herzliche Einladung.
Der Eintritt ist frei!
Mehr Informationen erhalten Sie 
unter: www.pnok.de

Juni
FR 17  1930 -2400 

KULTURNACHT DER KIRCHEN
19.30 Uhr: Gospelchor BlueNote singt Jazz 
mit Uwe Heger (Saxophon).

DO 23  2000 

INTERNATIONALER 
LEERANER ORGELSOMMER -  
in der Lutherkirche Leer
Agnes Luchterhand (Norden) spielt an der 
Ahrend-Orgel Werke von N. Bruhns, D. 
Buxtehude, J.S. Bach u.a.
Eintritt frei - Kollekte erbeten.

DO 30  2000 

INTERNATIONALER 
LEERANER ORGELSOMMER -  
in der Lutherkirche Leer
Joachim Gehrold spielt an der Ahrend-Orgel 
Werke von H. Purcell, J.S. Bach, C.V. 
Stanford, C.A. Fischer, M. Reger und F. 
Mendelssohn Bartholdy.
Eintritt frei - Kollekte erbeten.

Juli 
DO 07  2000 

INTERNATIONALER 
LEERANER ORGELSOMMER -  
in der Lutherkirche Leer
Frantisek Vanicek (Tschechien) spielt an der 
Ahrend-Orgel Werke von J. J. Froberger, J. 
Pachelbel, B. M. Cernohorsky, D. Buxtehude, 
J. S. Bach, B. Martinu, G. Young und J. Strejc. 
Eintritt frei - Kollekte erbeten.

DO 14  2000 

INTERNATIONALER 
LEERANER ORGELSOMMER -  
in der Großen Kirche Leer
Annie Laver (Syracuse / NY) spielt an der 
historischen Orgel Werke von Buxtehude, 
Sweelinck, Weckmann, Bruhns und Scheide-
mann. Eintritt frei - Kollekte erbeten.
DO 21  2000 

INTERNATIONALER 
LEERANER ORGELSOMMER -  
in der Großen Kirche Leer
An der historischen Orgel: 
Pieter Dirksen (Culemborg / NL)
Eintritt frei - Kollekte erbeten.

DO 28  2000 

INTERNATIONALER 
LEERANER ORGELSOMMER -  
in der Großen Kirche Leer
An der historischen Orgel: 
Winfried Dahlke (Weener)
Eintritt frei - Kollekte erbeten.

Informationen rund um die Musik  
lutherkirche-leer.de/musik

01.05. Flöte und Orgel (Susanne Seitz)

08.05. Bläser aus dem Kirchenkreis 

 Hamburg-West/Südholstein (s.o.)

15.05. Sologesang

Kulturnacht Kirche FR 17 Juni  1930 -2400 

Die drei Altstadtkirchen rollen den roten Teppich aus für alle
Kirchenbummler, die mit Wein, Wasser und Brezeln die Kulturnacht feiern wollen.
Dazu gibt es ein abwechslungsreiches Programm.
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei!

Zeit Lutherkirche St. Michael Große Kirche

19:30 – 20:15

„NICE WORK  
IF YOU CAN 

GET IT“
Jazz-Standards, 

Blues und Songs 
Gospelchor 
BlueNote

...und sie bewegt 
sich doch!  
Kirchen- 
kabarett  

von und mit  
Ulrike  

Böhmer

„Good News“ 
neue geistli-

che Lieder und 
Taizé-Gesänge - 

auch zum  
Mitsingen

20:30 – 21:15
African Spirituals

mit dem 
Chor together

...und sie bewegt 
sich doch!  
Kirchen- 
kabarett  

von und mit  
Ulrike  

Böhmer

Winfried 
Dahlke  

Orgelkonzert

21:15 – 22:00  - - - - - - - - - - - - Große Pause - - - - - - - - - - - -

22:00 – 22:45

Cladatje  
Klezmer vom 

Feinsten:  
Traurig, fröhlich, 

mitreißend

Ralf Papendick 
Allstar Band 

Matthias Eich 
und Freunde, 
vom Bach ins 

Digi-Tal: 
Instrumental 
mal anders

23:15 – 24:00

Cladatje  
Klezmer vom 

Feinsten:  
Traurig, fröhlich, 

mitreißend

Ralf Papendick 
Allstar Band 

Heiko Ahrend 
Bluegrass 

Band Traditional 
Bluegrass Music 
High Lonesome 

Sound
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Mehrsprachige Bücherei: „Frühe Chancen – Sprache und Integration“

Seit einigen Wochen gibt es in unserer 
Kindertagesstätte eine mehrsprachige 
Bücherei. Hier können Familien mit und ohne 
Migrationshintergrund für eine Woche 
entsprechende Bilderbücher ausleihen. 
Bilderbücher sind in ihrer Anschaffung sehr 
teuer und besonders in zweisprachiger 
Ausgabe schwer zu beschaffen. Daher haben 
wir mit finanzieller Unterstützung der 
„Stiftung Kind“ des Kirchenkreises Em-
den-Leer, durch Kollekten der Lutherkirchen- 
gemeinde und aus der Sachkostenpauschale 
unseres ehemaligen Sprachförderprojektes 
„Frühe Chancen – Sprache und Integration“ 
eine Auswahl an Büchern für Kinder von 
zwei bis sechs Jahren zusammengestellt. 
Unsere Familien sind eingeladen, kostenlos 
Bücher auszuleihen und somit ihre Mutter-
sprache auch auf diesem Wege in ihrem 
häuslichen Umfeld pflegen zu können. Über 
die Erstsprache ist eine emotionale Bindung 
des Kindes an die Familie gegeben. Zudem ist 
sie eng mit der Identitätsbindung eines 
Kindes verbunden. Aus diesem Grund muss 

der Familiensprache grundlegende Bedeutung 
zukommen. Wird das Kind von seinen 
Wurzeln getrennt, indem es die Erstsprache 
nicht mehr sprechen darf, so wird damit auch 
die Entwicklung der Zweitsprache gestört. 
Eltern bringen Kompetenzen mit, die die 
Kinder in ihrer Sprachentwicklung unterstüt-
zen können. Im Familienalltag gründen sie das 
Fundament für die Sprachentwicklung ihrer 
Kinder, indem sie die Sprache sprechen, die 
sie am besten beherrschen. Nicht nur in der 
sogenannten Kernfamilie, sondern auch im 
weiteren familiären Umfeld ist es wichtig, 
dass den Kindern ihre eigene Muttersprache 
vertraut bleibt, um sie auch entsprechend 
anwenden zu können. Daher finden Kinder 
und Eltern folgende Sprachen in unserer 
Bücherei: Arabisch, Deutsch, Englisch, 
Griechisch, Kurdisch, Polnisch, Russisch, 
Spanisch und Türkisch sowie Bilderbücher 
ohne Sprache.
Die Nachfrage steigt stetig, sodass die Kita 
eine Erweiterung anstrebt sobald weitere 
finanzielle Unterstützung gegeben ist.

KU4-ABSCHLUSS

Zum KU4-Abschluss

Unsere KU4-Vorkonfirmanden haben in diesem 
Jahr für Sie ein ganz ruhiges Bodenbild gelegt, 
um sich vorzustellen.

Zu den K-U-4 2-0-1-6 gehören Rafael Brune, 
Raphael Conrads, Inga Glinkowski, Victor 
Haase, Laura-Sophie Hartjen, Femke Janssen, 
Marie Köhler, Marlon Kösters, Jaap Kruthaup, 
Leonie Kühl, Viktoria Kuhlmann, Jan Müller, 
Kaatje Müller, Neele Nanninga, Mija Neiman, 
Justin Schmidt, Otto Stern, Vincent Viergutz

Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein, den 
KU4-Abschluss am Sonntag, den 5. Juni 
2016 mit uns gemeinsam zu feiern: 

10 Uhr Gemeindefrühstück: Bitte im 
Gemeindebüro Tel. 27 50 anmelden.

11.15 Uhr Familiengottesdienst mit 
Abendmahl: Unsere KU4ler bekommen ihre 
Armbänder mit den „Perlen des Glaubens“ 
überreicht!
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Sommerakademie an der Lutherkirche Leer

Martin Luther ist eine Person, die in der 
bunten konfessionellen Landschaft Leers 
Menschen bewegt und zur Stellungnahme 
herausfordert. Zu erinnern ist an Diskus-
sionen in der Stadt z.B. über "Luther und die 
Juden". Auch das Reformationsjubiläum 2017 
bringt einen erhöhten Orientierungsbedarf 
mit sich. Die Lutherkirchengemeinde ist 
aufgefordert, über ihren Namenspatron ins 
Gespräch zu kommen. 

An sechs Terminen während der niedersäch-
sischen Sommerferien werden aktuelle 
Fragestellungen zu Person, Werk und 
Wirkung Martin Luthers aufgenommen. 
Ausgewiesene Fachleute, die gut verständli-
che Aufbereitung und das schöne Ambiente 
der sommerlichen Leeraner Altstadt bilden 
die Bestandteile dieser attraktiven Veranstal-
tungsreihe.

In der Freiheit des Glaubens.  
 Martin Luther und die Evangelische Kirche heute. 
 Landessuperintendent Dr. Detlef Klahr, Emden
 Freitag, 24. Juni 2016, 19.30 Uhr

Martin Luther und seine Reformation des Gottesdienstes.  
 Landessuperintendent Dr. Hans Christian Brandy, Stade 
 Dienstag, 05. Juli 2016, 19.30 Uhr

Martin Luther und das Alte Testament. 
 Prof. Kim Strübind, Oldenburg
 Mittwoch, 13. Juli 2016

Martin Luthers aktuelle Kritik am neuzeitlichen Wirtschaftssystem. 
 Heiko Kastner Dipl. Politologe, Buchautor, Unternehmer, Meppen
 Mittwoch, 20. Juli 2016, 19.30 Uhr 

Wenn das Geld im Kasten klingt.  
 Martin Luthers Kritik am Ablass. 
 Dr. Hannegreth Grundmann, Holtland
 Mittwoch, 27. Juli 2016, 19.30 Uhr 

Luther und die Juden
 Landesbischof i.R. D. Horst Hirschler, Abt zu Loccum
 Donnerstag, 04. August 2016, 19.00(!) Uhr

Ort: Luthersaal, Patersgang 4, 26789 Leer.
  Der Eintritt ist frei. 

Eine Veranstaltung der Lutherkirchengemeinde Leer in 
Kooperation mit der Evangelischen Erwachsenenbildung (EEB) 

URLAUB OHNE KOFFER - Unter diesem 
Motto werden drei attraktive Tagesfahrten 
mit dem Reisebus angeboten. Die Luther-
kirchengemeinde und die Pauluskirchenge-
meinde kooperieren bei diesem Angebot.

Für alle drei Reisen gilt:
· keine langen Fußwege, Rollator- und 
 Kinderwagenmitnahme möglich
· inklusive Mittagessen bzw. großem 
 Frühstück in Rastede (17.08.)
· Rückkehr gegen 18.00 Uhr 
· Singen im Bus, Andacht in einer 
 besonderen Kirche
· Barzahlung der Fahrt im Bus

Diese drei Ziele bieten wir an:

1. Fahrt: Fr. 12.08.2016 - Fahrt ins 
Rheiderland mit Ziel Ditzum. Dort Mittag 
und Weiterfahrt mit der Fähre nach Petkum, 
Kaffetrinken “Bei Cassi” und Schlussandacht. 
Abfahrt: 9.35 Ostfriesischer Hof, 9.45 Große 
Bleiche, 9.55 Uhr Friesenschule 10.05 
Lutherischer Friedhof beim Sophiencafé 
10.15 Heisfelde, Parkplatz VfR

2. Fahrt: Mi. 17.08.2016 - Nordseebad 
Dangast. Fahrt mit dem Fahrgastschiff “Etta 
von Dangast” durch den Nationalpark 
Wattenmeer im Jadebusen. Andacht in der 
“Kirche am Deich”. Abfahrt. 8.35 Uhr 
Ostfriesischer Hof, 8.45 Große Bleiche, 8.55 
Uhr Friesenschule 9.05 Lutherischer Friedhof 
beim Sophiencafé 9.15 Heisfelde, Parkplatz 
VfR

3. Fahrt: So. 21.8.2016 - Im Anschluss an 
den Gottesdienst (10 Uhr) Ausfahrt ins 
Ammerland ab Lutherkirche und 15 Minuten 
später (11.30 Uhr) ab Heisfelde, Parkplatz 
VfR. In Bad Zwischenahn warten Mittagessen, 
Schifffahrt mit der Weißen Flotte und ein 
buntes Programm auf uns.

Ihre Rückfragen richten Sie bitte an: Laura 
und Hinrich Lüdemann 0491-20487230 oder 
Diakonin Susanne Kretzschmar 0491-4009.
Verbindliche Anmeldung bis zum 5. 
August erforderlich. Unsere Busfahrt mit 
Mittag, Schifffahrt und Programm kann nur 
dann zu einem Preis von max. 40 Euro 
angeboten werden, wenn mehr als 35 
Personen mitfahren.

Anmeldeformular
Bitte zurück an das Kirchenbüro Lutherkirche, Kirchstr. 25, 26789 Leer!

Name, Vorname, Telefon, Anzahl der Personen: 

____________________________________________________

• ____ Person/en für 1. Fahrt (Freitag, 12.08.2016) Ditzum und Petkum
• ____ Person/en für 2. Fahrt (Mittwoch, 17.08.2016) Nordseebad Dangast
• ____ Person/en für 3. Fahrt (Sonntag, 21.08.2016) Bad Zwischenahn
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Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

Vorkonfirmandenunterricht 
– KU4

Unser Vorkonfirmandenunterricht wendet 
sich an alle Mädchen und Jungen, die ab 
Sommer 2016 in die 4. Klasse gehen oder 
bereits 10 Jahre und älter sind und noch 
keinen Vorkonfirmandenunterricht besucht 
haben!
Der Anmelde- und Informationsabend für die 
Eltern und Erziehungsberechtigten unserer 
Vorkonfirmanden findet am Donnerstag, 
den 26. Mai 2016 um 20 Uhr im Luther-
haus, Patersgang 4 statt.
Der KU4-Unterricht findet wöchentlich 
donnerstags in der Zeit von 15.45-17 Uhr 
statt und an drei Samstagvormittagen von 10-
13 Uhr. Die Termine werden am Anmeldea-
bend bekannt gegeben.
Das erste Treffen der Vorkonfirmanden zum 
gegenseitigen Kennenlernen ist am Donnerstag, 
11. August 2016 um 15.45 Uhr im Lutherhaus.

Am Sonntag, den 21. August 2016 findet um 
10 Uhr in der Lutherkirche der Begrüßungs-
gottesdienst unserer KU4- und KU8-Konfir-
manden statt. Damit wir Ihr Kind namentlich 
in diesem Gottesdienst begrüßen können und 
ein kleines Geschenk vorbereiten, erbitten 
wir die Anmeldung für den KU4-Unterricht 
bereits bis zum 26. Mai 2016!
Haben Sie Rückfragen zum KU4-Unterricht 
wenden Sie sich bitte an Pastorin Brigitte 
Pahlke (T 5191) oder an unser Gemein-
debüro (T 2750)

Am 12. Juni 2016 fährt ab 9:30 Uhr ein Bus von 
der Großen Bleiche (vor der Lutherkirche) nach 
Westrhauderfehn zum Abschlussgottes-
dienst des Ostfriesischen Kirchentages. 
Eine Anmeldung ist nicht erfoderlich.

Anmeldung zum Hauptkonfirmandenunterricht 
– KU 8 im Blockunterricht 

Am 5. August beginnt für Jugendliche, die nach 
den Ferien in die 8. Klasse kommen, der Kon-
firmandenunterricht, der mit der Konfirmation 
am 23.4.2017 enden wird. 
Um genau zu erfahren, worum es geht, können 
sich die zukünftigen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden in Begleitung ihrer Eltern 
bzw. eines Erziehungsberechtigten bei einem 
Elternabend anmelden. 

Er findet statt am Donnerstag, den 2. Juni 
um 20 Uhr im Lutherhaus im Patersgang 4.

An diesem Elternabend werden auch alle ver-
bindlichen Termine bis zur Konfirmation 2017 
bekannt gegeben. Bei evtl. Rückfragen wenden 
Sie sich bitte an Pastor Herbold Telefon 2737

Freizeit in der Jugendherberge Thülsfelder Talsperre

“Wenn der Vater mit dem Sohne einmal ausgeht 
und dann keiner gern nach Haus geht, dann 
erleben sie unterwegs die dollsten Sachen” singt 
Heinz Rühmann in einem berühmten Film. 
Daran erinnere ich mich als Kind und als 
Vater und denke: Es ist eine kostbare Zeit für 
beide - die Tochter (und/oder den Sohn), die 
Papa einmal ganz für sich haben; für den 
Vater, der die gemeinsame Zeit genießen 
kann. 

Wäre das nicht eine Idee? Wir Väter machen 
uns an einem schönen Sommerwochenende 
auf den Weg - allein, die Mütter dürfen 
zuhause bleiben :-) Zwei Tage nur für uns. Es 
gibt Zeiten für einander und Zeiten für uns 
Väter, in denen die Kinder betreut werden.

Herzliche Einladung vom 26.-28. August in 
die Jugendherberge Thülsfelder Talsperre, 
Am Campingplatz 7, 49681 Garrel. 

Wir als Gruppe von 34 Vätern und Kindern 
haben ein eigenes Haus mit 2er-, 3er- und 
4er-Betten und viele Ideen: Der Kletterwald 
Nord liegt vor der Tür, das tolle Gelände an 
der Talsperre ist ideal für Spiele und Aben-
teuer. Für Essen und Trinken ist gesorgt - in-
klusive Grillen und Stockbrot.

Laura und Hinrich Lüdemann begleiten uns 
als erfahrene Fahrtengänger mit Angeboten 
nur für die 6 bis 13-jährigen. 

Wir bilden Fahrgemeinschaften und können 
so einen Preis von 50 Euro pro Vater für das 
Wochenende anbieten - der Kinderbeitrag 
beträgt 40 Euro, Geschwisterkinder 20 Euro.

Haben Sie noch Fragen?
Rufen Sie gerne mich unter 2737 oder 
Lüdemanns unter 20487230 an. Oder senden 
Sie eine Mail an hilalue@t-online.de oder an 
Christoph.Herbold@evlka.de. 

Ein Vortreffen für alle Teilnehmenden 
findet statt im Lutherhaus, Patersgang 
4, 26789 Leer am Freitag, 27. Mai 2016 
um 17 Uhr.

Möchten Sie mitfahren? Dann melden Sie sich 
bitte per Mail an bei Christoph.Herbold@
evlka.de und überweisen Sie den Beitrag auf 
das Konto der Kirchengemeinde IBAN:  
DE 16 2855 0000 0006 8116 08, 
Haushaltsstelle 152546-FRZ-2016 (bitte 
unbedingt angeben). Da die Plätze begrenzt 
sind, entscheidet die Reihenfolge der 
Anmeldung.

P.S.: Natürlich kann ein/e Freund/in  
 Ihres Kindes auch mit.

VATER-KIND(ER)-SEMINAR 

Wer 1966, 1961, 1956, 1951, 1946, 1941 oder früher kon-
firmiert wurde, kann am Gedenktag der Konfirmation 
teilnehmen, der am Erntedankfest 2016 in der Lutherkirche 
in einem Festgottesdienst gefeiert wird. Bitte melden Sie sich 

unter Tel 2750 oder bei Frau de Vries Tel 26 94.
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Mai
01.05. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Kirchenöffner-Jubiläum 
Musik: Flöte und Orgel (BP)

11.15 Kindergottesdienst 

02.05. 19.00 Meditation am Abend

05.05. 10.00 Christi Himmelfahrt Gottesdienst 
im Altenwohnheim Blinke (BP)

07.05. 19.00 Bläserkonzert 
in der Lutherkirche (s. S. 3)

08.05. 10.00 Gottesdienst (P. i. R. Adolf Meyer)

11.15 Kindergottesdienst 

15.00 Spielenachmittag

09.05. 19.00 Meditation am Abend

10.05. 20.00 Beirat

15.05. 10.00 Pfingstsonntag (BK)

11.15 Pfingstsonntag Kindergottesdienst 
mit Taufe - Sologesang (BP)

11.30 Pfingstsonntag mit Verabschiedung 
von Ehepaar Wessels in Leerort 
(BK, Uwe Wiarda)

16.05. 10.00 Gottesdienst der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen 
in der Großen Kirche (N.N.)

19.05. 15.00 Mütterkreis

20.-22.5 öffentliche Tagung Gesellschaft 
nieders. Kirchengeschichte (s. S. 22)

22.05. 10.00 Trinitatis, Kirche auf Rädern (CH)

22.05. 15.00 Spielenachmittag

23.05. 19.00 Meditation am Abend

25.05. 10.30 Kita-Gottesdienst (BP)

26.05. 20.00 Anmeldung KU 4 
im Luthersaal (BP)

29.05. 10.00 Gottesdienst (BP)

11.15 Kindergottesdienst mit Kickerturnier im 
Jugendraum (KiGo-Team)

DIE LUTHERKIRCHE LÄDT EIN DIE LUTHERKIRCHE LÄDT EIN

2016Abendmahl mit

Wein Saft

30.05. 19.00 Meditation am Abend

Juni
02.06. 20.00 Anmeldung KU 8  

im Luthersaal (CH)

03.06. 18.30 Dankabend für ehrenamtlich  
Mitarbeitende (Ehrenamts-Team)

05.06. 10.00 Gemeindefrühstück

11.15 Abschluss KU 4 11.15 Uhr mit  
Übergabe „Perlen des Glaubens“  
(s. S. 6) BP, CH

15.00 Spielenachmittag

06.06. 19.00 Meditation am Abend

12.06. 09.30 Abschlussgottesdienst Ostfriesischer 
Kirchentag Westrhauderfehn,  
gemeinsame Busfahrt ab 9:30 Uhr  
von der Großen Bleiche 

13.06. 19.00 Meditation am Abend

17.06. 19.30 Kulturnacht  
Leeraner Altstadtkirchen (s. S. 5)

19.06. 11.30 Gottesdienst in Leerort (N.N., ref.)

15.00 Spielenachmittag

18.00 Große Kirche (BK)

20.06. 15.00 Kita-Gottesdienst mit Verabschiedung 
der Schulkinder (CH)

19.00 Meditation am Abend

23.06. Orgelsommer  
in der Lutherkirche (s. S. 4)

15.00 Mütterkreis

24.06. 19.30 Sommerakademie: Landessuperintendent 
Dr. Detlef Klahr (s. S. 8)

26.06. 5. So. nach Trinitatis (CH)

27.06. 19.00 Meditation am Abend

30.06. Orgelsommer in der Lutherkirche (s.S.4)

Juli
03.07. 10.00 Gottesdienst (BK)

04.07. 19.00 Meditation am Abend

05.07. 19.30 Sommerakademie: Landessuperinten-
dent Dr. Hans Christian Brandy

07.07. Orgelsommer in der  
Lutherkirche (s. S. 4)

10.07. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl (CH)

15.00 Spielenachmittag

11.07. 19.00 Meditation am Abend

12.07. 20.00 Beirat P. Herbold

13.07. 19.30 Sommerakademie:  
Prof. Kim Strübind (s. S. 8)

14.07. Orgelsommer in der  
Großen Kirche (s. S. 4)

17.07. 10.00 Gottesdienst (CH)

18.07. 19.00 Meditation am Abend

20.07. 19.30 Sommerakademie:  
Dipl. Politologe Heiko Kastner (s. S. 8)

21.07. Orgelsommer in der  
Großen Kirche (s. S. 4)

24.07. 11.00 Tauffest (BP, CH, BK)

25.07. 19.00 Meditation am Abend

27.07. 19.30 Sommerakademie:  
Dr. Hannegreth Grundmann (s. S. 8)

28.07. Orgelsommer in der  
Großen Kirche (s. S. 4)

31.07. 10.00 Gottesdienst (Prädikant Daniel Aldag)

15.00 Spielenachmittag

August
01.08. 19.00 Meditation am Abend

04.08. 19.00 Sommerakademie: Landesbischof  
i. R. D. Horst Hirschler (s. S. 8)

06.08. 09.15 Schulanfängergottesdienst 
- St. Michael (BP)

07.08. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl und Pfarrer 
Dr. Robben und Frau Holtermann (BP)

11.30 Gottesdienst in Leerort (CH)

08.08. 19.00 Meditation am Abend

BK = Superintendent Burghard Klemenz
CH = Pastor Christoph Herbold
BP = Pastorin Brigitte Pahlke
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Weihe des neuen Taufsteins der Lutherkirche

In einem Festgottesdienst am Ostermontag, 
28.3.16 fand die Weihe des neuen Taufsteins 
der Lutherkirche statt.
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du 
bist mein! (Jesaja 43,1)

Der Bildhauer Gerd Christmann aus Leer hat 
den neuen Taufstein der Lutherkirche aus 
Bad Bentheimer Sandstein geschaffen. In der 
Ausgabe 55 unseres Gemeindebriefes wurde 
die Arbeit von Herrn Christmann bereits 
vorgestellt. (www.gerhard-christmann.de) 
Jetzt ist es geschafft. Der Taufstein ist in 
einer Arbeitszeit von über 100 Stunden fertig 
gestellt worden und kann jetzt seiner 
Bestimmung übergeben werden. Während 
der Herstellung im Garten des Lutherhauses 
haben viele Menschen die Gelegenheit 
genutzt, Herrn Christmann bei der Arbeit 
zuzusehen. Es entstanden interessante 
Gespräche dabei. 

Der Sockel des Steines sieht aus wie ein 
Kirchenschiff, auf dem das eigentliche 
Taufbecken gearbeitet ist. Dieses hat die 
Form von 4 Blütenblättern, die an die 4 
Flüsse Eufrat, Tiges, Gihon und Pischon, die 
im 1. Buch Mose beschrieben werden, 
erinnern sollen. Für die Täuflinge sollen 
Ströme lebendigen Wasser fließen. Die 
silberne Taufschale aus dem früheren 
Taufstein passt wieder genau in die Mitte des 
Blütenblattes.

Nach der Weihe des Taufsteins durch 
Superintendent Klemenz und Pastorin Pahlke 
wurden in dem Festgottesdienst auch gleich 4 

Kinder getauft. Die erste Taufe von Clara 
Dittmar erfolgte durch Pastor Herbold. 
Clara ist die Enkeltochter des Künstlers 
Gerd Christmann. Danach wurden Henning 
Kloska von Pastorin Pahlke und Eric Rother 
sowie Friederike Aldag durch Superintendent 
Klemenz getauft. 

Herr Klemenz zeigte der Gemeinde während 
der Danksagung an Herrn Christmann den 
Hammer, der zur Herstellung dieses wunder-
schönen Taufsteines benutzt wurde. Dieser 
wies doch erhebliche Arbeitsspuren auf und 
wird jetzt im Archiv der Lutherkirche 
aufbewahrt. 

Wir freuen uns, dass Herr Christmann diese 
Aufgabe angenommen hat und sich viele 
Gedanken bei der Entstehung des neuen 
Taufsteins gemacht hat. Wie er mich vor 
einiger Zeit in einem Gespräch wissen ließ, 
war es eine der schönsten Aufgaben für ihn 
einen Taufstein herzustellen. Vielen Dank 
nochmals dafür. 

Gabriele Dykmann
Fotos: Uwe Niethammer



16 17FÖRDERVEREIN KULTUR UND MUSIK

Der Förderverein Kultur und Musik

Als im Jahr 2004 die Arbeit der Orgelkom-
mission, die sich mit großem Engagement für 
den Orgel-Neubau eingesetzt hatte, ab- 
geschlossen war, hatte Pastor Adolf 
Schünemann die Idee, dieses Engagement in 
anderer Form weiterzuführen. Aus dieser 
Überlegung wurde der Förderverein Kultur 
und Musik an der Lutherkirche e.V.

Im Vordergrund stand dabei laut Satzung “die 
Beschaffung und Bereitstellung von Sach- und 
Geldmitteln für kulturelle Veranstaltungen, 
insbesondere Konzerte, die Finanzierung von 
Musikinstrumenten und Noten, die 
Förderung der Kirchenmusik im Gottes-
dienst…“
Und so hat der Verein für die Finanzierung 
der großen Oratorien, Messen und Passionen 
erhebliche Mittel beschafft. Ebenso unter-
stützen wir die Aufführung der Bach- 
Kantaten mit einem festen Betrag, der etwa 
ein Drittel der Kosten deckt. Das elektrische 
Klavier, das bei den Chorproben aber auch 
als Playback-Begleitinstrument gelegentlich in 
den Gottesdiensten zum Einsatz kommt, hat 
der Förderverein für die Gemeinde gestiftet. 

Darüber hinaus organisiert der Verein mehr 
und mehr eigene Veranstaltungen, um so das 
kulturelle Programm der Lutherkirche zu 
ergänzen. Inzwischen können wir auf 29 
Konzerte, 7 Ausstellungen und 5 Vorträge 
zurückblicken, die wir durchgeführt haben. 
Höhepunkte dabei waren sicherlich der 
Auftritt der “Hannover Harmonists“, die 
Klezmer-Konzerte in Zusammenarbeit mit 
der VHS und der Gesellschaft für 
christlich-jüdische Zusammenarbeit, der 
Richard-Strauss-Liederabend mit Uta Krause, 
die Orgelnacht zum 10-jährigen Vereins-Jubi-
läum, der Liederabend mit Dorothee Mields 
und die Ausstellung zum Hohelied Salomos 

mit Gemälden von Uwe Appold.
Unter der Überschrift “FiLu“ (Film im 
Lutherhaus) wollen wir zweimal jährlich 
interessante Filme zeigen. Begonnen haben 
wir in diesem Jahr mit dem Film von Peter 
Webber “Das Mädchen mit dem Perlenohr-
ring“. Im zweiten Halbjahr haben wir den 
Film “Die Mühle und das Kreuz“ über ein 
Gemälde von Pieter Bruegel vorgesehen.

Für unsere Mitglieder, die mit ihrem großen 
Engagement dieses alles möglich machen, 
veranstalten wir in jedem Jahr einen Tages- 
ausflug, bei dem es immer auch eine Orgel zu 
entdecken gibt, die uns Kirchenmusikdirek-
tor Joachim Gehrold jeweils mit einem 
kleinen Konzert vorstellt. Bisher waren wir 
u.a. in Norden, Worpswede, Groningen, 
Osnabrück, Kloster Loccum und Lüneburg. 

Neue Ideen tun jedem Verein gut. Wenn Sie 
uns – in welcher Form auch immer – bei der 
Zusammenstellung eines vielfältigen und 
abwechslungsreichen Programms unterstüt-
zen möchten, werden Sie Mitglied im 
Förderverein. Aufnahmeanträge finden Sie in 
unserem roten Flyer, der in der Lutherkirche 
und im Lutherhaus ausliegt. Viele weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage: www.lutherkultur.de

Jessika Gossling

LK: „Erzählen Sie unsern Lesern ein wenig 
über Ihre berufliche Tätigkeit in der Ge-
meinde“
JG: „ Ich bin seit 2010 in der Lutherkirche als 
Service- und Reinigungskraft beschäftigt. 
Diese Aufgabe beinhaltete bis Ende des 
letzten Jahres 3,5 Stunden pro Woche und 
seit 2016 kümmere ich mich mit 5,0 Stunden 
wöchentlich um die Hege und Pflege des 
Lutherhauses.“

LK: „Was sind ganz genau Ihre Tätigkeits-
felder?“

JG: „ Ich erledige überwiegend in den 
Morgenstunden die Reinigung der Räumlich-
keiten. Ebenso tätige ich die Einkäufe für 
verschiedene interne Veranstaltungen.  
Zur Weihnachtszeit bin ich dann für die 
adventliche Dekoration sowie für den 

INTERVIEW: LUTHERKIRCHE ZU GAST BEI ...

Am 30. April macht der Förderverein seinen 
diesjährigen Tagesausflug. Wir besichtigen 
das niederländische Ootmarsum, erleben 
dann eine Orgelführung mit kleinem Konzert 

in Neuenhaus und sind abschließend zu Gast 
im Kloster Frenswegen. Nähere Informa-
tionen und  Anmeldungen bei de Buhr (Tel. 
0491-64202).



18 19

Trauungen
Carsten Remmers & Daniela Karolina Fot

Uwe Dogs & Antje-Katherine Diekmann

FREUD UND LEID

Beerdigungen
Jessica Brandt

Christoffer Sinning

Lisa Swoboda, geb. Marquardt 

Emilie Westhoff

Heinz-Hermann Gropp

Elfriede Eilers

Margarethe Drews

Hayo Ulferts

Reinhard Look

Hanne Hemmen

Karl Heinz Schmeier

Gisela Geisemeyer

Frieda Koopmann

Alida van der Heide

Meta Dittloff

Martha Wältken

Jakoba Hilbig

Taufen
Indira und Naomi Groen

Mira Sophie Müller

Hannah Diebel

Moritz Uwe Dogs

Frederike Lena Aldag

Eric Rother

Sabah , Sawsen, Hadi Al-Kafagi
Banen, Haeder Al-Mosawe

Henning Kloska

Clara Dittmar

Weihnachtsbaumschmuck zuständig. 
Daneben bin ich Ansprechpartnerin für die 
Vermietung der Räumlichkeiten an externe 
Interessenten.“

LK: „Wie muss man sich Ihren Tagesablauf 
vorstellen?“
JG: „Zuerst organisiere ich mir den Tag so, 
dass ich die zu erledigen Säuberungsarbeiten 
in den einzelnen Räumen und im großen Saal 
erledige. Dann gibt es oft organisatorische 
Absprachen mit den/m Pastoren/Pastor, 
oder aber ich mache Besorgungen, verabrede 
mich mit Besuchern, die die Räumlichkeiten 
kennen lernen wollen, decke für Veranstal-
tungen ein u.s.w.“

LK: „Gibt es etwas was Sie in den letzten 
Jahren sehr gerne erledigt haben?“ 
JG: „Nichts Spezielles, ich bin sehr froh 
selbständig arbeiten zu dürfen, da ich noch an 
zwei weiteren Stellen als Reinigungskraft 
eingesetzt bin. Ich organisiere sehr gerne und 
wenn Menschen erwägen im Luthersaal zu 
feiern, dann stehe ich gerne für Auskünfte 
und Erfahrungsberichte aus der Vergangen-
heit zur Verfügung“.

LK: „Gab es in der Vergangenheit besondere 
Herausforderungen in Ihrem Berufsalltag?“
JG: „Als die Anzahl der Konfirmanden noch 
größer war, haben wir gemeinsam mit Pastor 
Vogt in zwei Gruppen biblische Gerichte 

gekocht. Die Erfahrung mit jungen Menschen 
die Speisen zuzubereiten und anschließend 
gemeinsam zu essen, hat mir persönlich sehr 
viel Spaß gemacht.“ 

LK: „ Haben Sie für Ihre berufliche Situation 
besondere Wünsche oder 
Veränderungsvorschläge?“
JG: „Nein, eigentlich bin ich sehr gerne hier 
beschäftigt und die hellen modernen Räume 
des Lutherhauses erfreuen mich eigentlich 
immer bei meiner Tätigkeit. Ich bin rundum 
zufrieden und wünsche mir, dass ich noch 
viele Jahr meine Arbeit hier erledigen kann.“ 

LK: „Sind Sie auch ehrenamtlich in der 
Gemeinde aktiv?“
JG: „Nein, dadurch, dass mein Mann als 
Hausmeister in der Kirchengemeinde eine 
Vollzeitstelle hat, sind wir in unserer Freizeit 
zeitlich sehr eng eingebunden. Ich finde es 
auch gut, wenn man hauptamtliche Arbeit 
und Ehrenamt trennt, da es sonst zu viele 
Schnittmengen geben könnte.“

Die Lutherkirchengemeinde dankt für dieses 
Interview und wünscht weiterhin Freude an 
Ihrer Tätigkeit.

LUTHERKIRCHE ZU GAST BEI JESSIKA GOSSLING

Friesenstraße · 69 26789 Leer
Telefon: 04 91 / 9 25 21 2 · Fax: 04 91 / 9 25 21 17 

eMail: info@ds-leer.de

www.diakoniestation-leer.de
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Seit einigen Jahren besuchen nicht nur die Pastoren, sondern auch der Besuchsdienst Menschen aus unserer 
Gemeinde zum Geburtstag. 
Der Besuchsdienst besteht zurzeit aus neun Personen, die sich unter der Leitung von Superintendent 
Burghard Klemenz und Frau Gisela Schmitz regelmäßig treffen. 
Wir bemühen uns, allen Geburtstagskindern ein Zeichen der Verbundenheit zukommen zu lassen.

allen Gemeindegliedern ab 80 Jahren, die im Mai, Juni und Juli 2016 Geburtstag haben.

Herzlichen Glückwunsch

Mai 
01 Vera Wiebil
 Margarete Schmidt
02 Christoph Backer
 Elfriede Olthoff
03 Ilse Dopmann
04 Heinrich Heuten
06 Adolf Meyer
 Salie Horst
 Louise Janßen
08 Hildegard Uphoff
 Hanna Fontein
09 Lydia Knaus
 Brigitte Wiedenstried
10 Angela Fricke
 Johanne Dummasch
11 Johanna Haase
12 Gertrud Weers
 Kurt Lange
 Edelgard Tetzlaff
14 Anna Müller
 Anna de Vries
15 Anneliese Remmers
 Erika Kirschner
16 Marie Krafft
18 Ewald Dreier
 Wilhelm de Vries
19 Ursula Janssen
21 Gerda Heuten
23 Johann Schwaldat
 Gerda Falk
25 Karl-Heinz Bathen
26 Heinz Ulbrich

27 Harm Lengert
 Georg Maraun
29 Emmo Boelmann
 Gertrud Bonk
30 Ella Brug
 Gerda Biermann

Juni
02 Karl-Heinz Lorenz
04 Brunhild-Luise Groenewold
 Günther Deparade
08 Irmgard Kuhlmann
 Margarete Thiem
10 Walter Brakenhoff
12 Gesine Harms
13 Ina-Marie Bonow
 Elfriede Haase
15 Käthe Wilhelm
16 Herbert Boelmann
17 Wilma Wiesner 
 Johann Roskamm
18 Eveline Dönneweg 
 Erna Hartog
20 Karl Meyer
 Helga Neelen
21 Fokko Büttner
23 Ilse Meinders
 Helga Janssen
 Dr. Karl-Heinz Walper
25 Hanna-Elsa Folke
26 Albert Klooster
30 Anna Habenicht

Juli 
01 Hildegard Peters
 Katharina Boelen
03 Klaus Dönneweg 
05 Anneliese Wulf
07 Bernhard Daenekas
 Marga Alts
09 Gertrud Thaler
 Adolf Brust
 Irmgard Kloster
 Helga Clausen
10 Horst Töpfer
 Mechthild Oberschelp
12 Gerrit Lehmann
 Kurt von Seggern
14 Frieda Kohnen
 Egon Lünemann
 Liselotte Schubandt
15 Heinz Dummasch
 Janette Krumminga
17 Ruth Krause
 Käthe Wittek
18 Erika Willuhn
20 Thekla Wiedenstried
21 Annette Behrends
23 Irmgard Stöhr
 Helga Baumann
24 Frieda Schnell
 Grete Zimmer
25 Helene Sterk
 Helmut Balschun
26 Irmgard Barghorn
27 Gertrud Gustke
29 Herbert Dettmar
31 Dieter Kappei

20 Jahre Kirchenöffnerdienst in der Lutherkirche

Mit einem Dankgottesdienst am 1. Mai 2016, 
um 10 Uhr wollen wir das 20jährige Jubiläum 
des Kirchenöffnerdienstes in unserer 
Lutherkirche begehen.

Die Kirchenöffner-Saison 2016 beginnt mit 
Sonntag, 1. Mai und endet am Mittwoch, 3. 
Oktober. Die Kirche ist Mo.-Fr. von 15-17 
Uhr und Sa von 10.30-12.30 Uhr geöffnet.

Seit unter Leitung von Pastor Adolf 
Schünemann im Sommer 1996 mit dem 
Kirchenöffnerdienst begonnen wurde, hat 

sich viel getan. Heute besuchen während des 
Kirchenöffnerdienstes 4000 Touristen und 
Einheimische unsere schöne Kirche. Der 
Dienst ist geprägt von interessanten Begeg-
nungen und guten Gesprächen. Das Team 
besteht aus 16 Ehrenamtlichen und sucht 
ständig nach neuen Kirchenöffnern. 

Falls Sie Interesse haben, wenden Sie sich an 
unsere Kirchenvorsteherin Heide Neumann 
oder an Pastorin Brigitte Pahlke – oder Sie 
kommen einfach in der Lutherkirche vorbei!

Stellen Sie sich vor,
Sie sind immer zuhause, 
auch wenn Sie nicht 
zuhause sind.

Wir installieren Zukunft.

Mit eHome haben Sie Ihr Haus immer im 
Auge, auch wenn es schon lange außer 
Sichtweite ist. Per Handy oder Internet, 
ganz bequem von unterwegs. 

Informieren Sie sich jetzt über die eHome 
Fernbedienung für Ihr Haus unter:
 
www.elektro-meinhardt.de
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Ik sün de Heer - dien Gott

Kummt nich immer so as du plaanst,

wiel boven di de Herrgott wohnt.

Kummt as dat kummt - to sein Tied

Un blod mitunner maakt dat blied.

Slag in’t Kontor of mit Kopp dör d’ Wand,

all dat passeert unner sien Hand.

Nanner helpen of quälen- Leev of Dod

He hett daar over dat lesde Woord.!

von Hermann de Vries
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TREFFPUNKTE UND BEGEGNUNGEN

Einrichtungen des Diakonischen Werkes Leer Friesenstraße 63-69

Sozialberatung, Schuldnerberatung, Kurenvermittlung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0491-9768321

Beratungs- und Behandlungsstelle für Suchtkranke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0491-9768320

Beratungsstelle für Erziehungs-, Ehe- und Lebensfragen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0491-9604881

Diakoniestation für ambulante Pflege . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0491-925212

Gottesdienste und  Andachten 
 Gottesdienst  sonntags um 10 Uhr – jeden 1. Sonntag im Monat mit  Abendmahl;  
   11.15 Uhr Kindergottesdienst

 Andacht im  Altenwohnheim  Blinke 40-42, jeden Freitag um 15.30 Uhr  
    (abwechselnd von der luth. und der ref. Kirche gestaltet) 

 Andacht im Nachbarschaftstreff  Pastorenkamp 8, jeden 3. Freitag um 16 Uhr

 Gottesdienst in Leerort jeden 3. Sonntag im Monat um 11.30 Uhr

 Meditation am  Abend jeden Montag um 19 Uhr

Musik und Chöre 
 Heinrich-Schütz-Chor und Gospelchor dienstags 20 Uhr KMD Gehrold

 Lutherchor mittwochs 19.30 Uhr KMD Gehrold

Kinder & Jugendliche
 Kindergottesdienst  sonntags 11.15 Uhr Lutherkirche Pastorin Pahlke und Kigo-Team, 5191

 Kindergottesdienstvorbereitung  nach  Absprache um 17.15 Uhr Pastorin Pahlke 

Konfirmandenunterricht  KU 4 Donnerstag 15.45 bis 17 Uhr Pastorin Pahlke und Team 
   KU 8 Blockunterricht an festen Terminen Pastor Herbold und Teamer

Erwachsene
 Seniorentreff jeden 4. Mittwoch im Monat um 15 Uhr Pastor Herbold 

Mütterkreis Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Pastor Herbold

 Seniorenbegegnung  Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Frau Wessels, 62 623

 Spielenachmittag 22.05. | 05.06. | 19.06. | 10.07. | 31.07. - 15.00 Uhr Frau Bock, 9922045

 Redaktionskreis vierteljährlich Frau Aldag

 Gesprächskreis jeden ersten Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr Frau Lüdemann, 20487230

 Besuchsdienst I für Seniorengeburtstage jeweils einmal im Monat Sup. Klemenz 

 Besuchsdienst II für neu Zugezogene jeweils einmal im Monat Herr Fleßner

 Beirat Termine: 09.05. | 12.07. | 13.09. | 08.11. | 13.12. Frau Bock, 9922045

Die  Anonymen  Alkoholiker – Gruppe Leer 
dienstags 20–22 Uhr im Katharina von Bora Haus, Hoheellernweg 7  . . . . . . . . . . . . . . . . 0491-9767402 
donnerstags 19.30–21 Uhr (für betroffene Frauen) EmK, Friesenstraße 54  . . . . . . . . . . . 0491-9767402

Kirchenöffnung Mai bis September:
Die Kirchenöffner-Saison 2016 beginnt mit Sonntag, 1. Mai und endet am Mittwoch, 3. Oktober. 
Die Kirche ist Mo.-Fr. von 15-17 Uhr und Sa von 10.30-12.30 Uhr geöffnet.

Gesellschaft für niedersächsische Kirchengeschichte
    JAHRESTAGUNG IM GEMEINDEHAUS DER LUTHERKIRCHE AM 21. UND 22. 5. 2016    

21. 5. 2016 
14.45 Uhr Klaas-Dieter Voss (Emden): 
Mennonitische Denominationen in Ost-
friesland und ihr Verhältnis zu den obrigkeitli-
chen Kirchen in der Frühen Neuzeit 
15.45 Uhr Antje Sander (Jever): Konfession-
skultur im Jeverland
17.00 Uhr Antje Schloms (Mühlhausen): Das 
Waisenhaus in Esens als „Pflantzgarten“ des 
Pietismus in Ostfriesland.
20.00 Uhr Arnd Reitemeier (Göttingen): 
„Dat word goides sall men predicken rein 
vnd klaer“. Zur Einführung der Reformation 
in Nord(west)deutschland

22. 5. 2016
14.00 Uhr Walter Schulz (Emden): Die 
kirchengeschichtlichen Beziehungen Ost-
frieslands zu den Niederlanden
14.45 Uhr Andrea Strübind (Oldenburg): 
Die Pluralisierung des Protestantismus in 
Nordwestdeutschland im 19. Jahrhundert
15.30 Uhr Hans-Georg Ulrichs (Heidel-
berg): „Eine unbequeme, aber doch sehr 
heilsame Ruhestörung“. Der Sieg Barthian-
ischer Kirchenpolitik über die konsistoriale 
Tradition in der reformierten Landeskirche: 
der Wechsel von Walter Hollweg zu Walter 
Herrenbrück 1951

Alle Vorträge sind öffentlich und kostenlos. Gäste sind herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.



Weitere Infos finden Sie auch unter www.lutherkirche-leer.de

Evangelisch-lutherische Lutherkirchengemeinde Leer
Kirchstraße 25 • 26789 Leer • Fax 04 91 - 6 64 07

Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Di. 10 - 12 Uhr
Gisela Penning • Tel 27 50
KG.Lutherkirche.Leer@evlka.de

Friedhofsverwaltung
Öffnungszeiten: Di. und Do. 10 - 12 Uhr
Traute Klapproth • Tel 97 96 81 50
Friedhof.Leer@evlka.de

Pfarrbezirk I
Superintendent
Burghard Klemenz
Patersgang 2 • Tel 28 64
Burghard.Klemenz@evlka.de

Pfarrbezirk II
Pastor
Christoph Herbold
Patersgang 3 • Tel 27 37
Christoph.Herbold@evlka.de

Pfarrbezirk III
Pastorin
Brigitte Pahlke Vorsitzende

Rosenstraße 4 • Tel 51 91
Brigitte.Pahlke@evlka.de

Lutherhaus • Patersgang 4 • Vermietung: Tel 9 92 11 68

Hausmeister
Jan Goßling • Tel 01 51 - 23 43 93 70
lukigossling.leer@gmail.com

Küster
Alfred Göhrke-Wosing • Tel 20 35

Friedhof • Heisfelder Straße • Tel 97 96 81 50

Friedhofsarbeiter 
Heiko Kleen

Kapelle 
Gertrud Lührsen

Kindertagesstätte & Krippe 
Pastorenkamp 28 • Tel 6 11 22
Kirsten Feeken Leiterin

KTS.Luther.Leer@evlka.de

Beirat
Uta Bock • Tel 99 22 0 45

Kirchenmusik • www.luthermusik.de
Kirchenmusikdirektor Joachim Gehrold • Kirchstraße 25
Tel 99 23 95 97 • 01 76 - 64 30 83 12 • Joachim.Gehrold@t-online.de 

Kirchenvorstand
Daniel Aldag 2 99233301
Fritz-Rudolf Brahms 4      6 69 79 / 9 60 62 10
Karl Fleßner 5,  stellv.  Vors. 6 49 70
Uwe Gerdes 1 39 46
Jeanette Hajen 5, 7 9 99 36 50

Heide Neumann 3, 5 6 17 13
Sonja Sangen 6 27 50
Susanne Seitz 7 9 12 21 03
Jan Theermann 1 23 42
Günter Zingel 4 49 42

1 Baukommission 2 Finanzkommission 3 Kindertagesstätten-AG 4 Friedhofskommission 
5 Ehrenamtlichen Koordination 6 Beauftragte für Familienfreundliche Gemeindearbeit 7 ACK-Leer


